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Morphologie 

 

- Schmale Flachwasserbereiche 

- Ausnahmen Holnis, Geltinger Bucht 

- kleinräumige lokale Erhebungen 

  Morphologie und Exposition 

Exposition 

 

- Innenförde geschützt 

- Außenförde nach Osten exponiert 

- Geltinger Bucht nach Norden exponiert 

 
Verteilung der 

benthischen Lebensräume? 

Bathymetrie-Daten: BSH, 2016 
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Flächenhafte Informationen über: 

 

- Rückstreuintensitäten 

- Strukturen und Texturen 

- Objekte (z.B. Steine) 

Proben u. Bilder!! 

  Auswertung der Seitensichtsonar (SSS) Daten 

ICES, 2007  
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Vegetation   Sedimentoberfläche Proben 

  Video, Tauchroboter, Backengreifer 

Korngrößen 
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Messdaten: 

 

70 km2 Fläche 

52 Greiferproben 

8 UW-Videostation 

3 ROV Stationen 

Beinhaltet:  

Seitensichtsonar 

Fächerecholot 

Sedimentecholot 

  Im Projekt erhobene Datensatz 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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Was verbirgt sich hinter den dunklen Bereiche in der Flensburger  Innenförde? 

Muscheln u. Muschelbruch 

auf schlickigem Sand 

  Vergleich Seitensichtsonar mit Groundtruth 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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Was verbirgt sich hinter den dunklen Bereichen in der Flensburger Außenförde? 

- Muscheln auf schlickigen Sand 

- Abrasionsflächen mit Steinen 

 Vergleich Seitensichtsonar mit Groundtruth 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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- Abrasionsflächen 

- Steine, Seegras  

- Paläooberfläche 

- Isoliertes Riff 

 Vergleich Seitensichtsonar mit Groundtruth 

Geltinger Bucht 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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Beispiel: ECHOplus (Rauheit) vs Rückstreuintensitäten aus dem Seitensichtsonar 

  Abgleich mit Sedimentklassifizierung 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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Wie prägt der geologische Aufbau des Untergrunds die Gestalt des Meeresbodens? 

- Innenförde: eiszeitl. Sande 

- Dichte Mytilus Vorkommen 

- größeres Sandvorkommen 

im bei Holnis 

 

 

  Aufbau des Untergrunds in der Innenförde 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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Wie prägt der geologische Aufbau des Untergrunds die Gestalt des Meeresbodens? 

  Aufbau des Untergrunds in der Außenförde 

- Außenförde eiszeitl. Sande und 

Geschiebemergel 

- Vermehrte Steinevorkommen 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 



13 

  Verteilung der Lebensraumtypen 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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  Verteilung der Lebensraumtypen 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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 Verteilung der Lebensraumtypen 

Hintergrundkarte: BSH, 2014 
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- Morphologie 

schmale küstennahe Flachwasserbereiche 

Lokale Erhebungen in den zentralen Bereichen der Förde 

 

- Untergrund 

Erhebungen sind Relikte „ertrunkener“ eiszeitliche 

Ablagerungen 

 Innenförde größten Teils eiszeitl. Sande, Außenförde 

Geschiebemergel 

 

- Verteilung der akustische Rückstreuintensitäten 

Hohe Intensitäten entlang der morph. Erhebungen 

 Innenförde: sandig mit viel Mytilus- und Schill 

Außenförde: Grobsedimente + Steine 

Zusammenfassung 

Zusammenfassung Teil 1 
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Zusammenfassung 

- Sandbänke 

 in Bereichen hoher Materialverfügbarkeit, z.B. Holnis 

Säume um Abrasionflächen 

 

- Riff-Flächen 

 Ertrunkene Paläo-Landschaft 

weniger aufgearbeite/sortiert als in anderen Bereichen 

der Ostsee 

geschütze Lage 

 Innenförde  biogene Riffe dominieren 

Außenförde  geogene Riffe dominieren 

 isoliertes Riffvorkommen in der Geltinger Bucht 

Zusammenfassung Teil 2 
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Vielen Dank 

für ihre 

Aufmerksamkeit! 
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